
S,ECUT

POUTING AND RECORD SHEET 3 o

ROOM
NO

t

At/

I

1:	 A.Alsi	 h	 ")

FORM NO. 51-10
FEB 1950 SECRET

41"4:4Vilg\INSTRUCTIONS: Officer designations should be used in the "TO" column. Under each comment a line should be drawn a oss
and each comment numbered to correspond with the number in the TO column. Each officer should initial (check mark Insufficient)
before further routing. This Routing and Record Sheet should be retuiald	 gistry.

FROM: NO.	 / 

DATE

TO
RECD

DATE
FWD'D

OFFICER'S
INITIALS COMMENTS

3.

2.

0,1/3 OCT 1

mic.--.Fzrz-DF:Lvian

JUL 2 7 1966

b DOC MICRO. SER.

(

NeA'

4.
;

7.

8.

6.

5.

DECLASS
CENTRAL
SOURrESPil

• k-f	 e	 t.c	 f19,,'
F1 ED AND REL EASED BYI NTELL I6ENCE AGENCI
ETHODSEXpIPT ION 3B2E

:R IMES DISCLOSURE ACT
3

9.

7

VAZ I WAR
ATE 200

11.

12..

13.

14.

15.

RA;Ell

.......,Wrgs,...ir,........1,—.010411.

1i
..

it	 .:',,	 .'	 , 	 i	 t

i	 ••,NI:i.L.;N:t:.
;	 .	 i

;	
r

1.0

i„,
1	 If..4;.-E-....;-:Yry,J;	 ,,, . ,:;nm	 t;
....._______...;._

.1--..-	 -
1	 ,...	 i_	 1

4-61155-1	 U. S. GOVERNMENT PRINTING OFFICE



VIA: 	
SPECIFY AIR OR SEA POUCH

,F	 ttE: 

DISPATCH  NO .
	 1LA SA-81..5'

TO
	 • Chief, For:,:.iRn Division 11
	

DATE:  3 October 199,,
Atten

FROM
	 Chi ef of Station, Vienna

SUBJECT: GENERAL- 0-o era t o nal

6"E' l'OPDO' TK7SPEC I FIG.	 P'	 1-4131(

1. The attached. reOrt in German on the orp:- ..ni7.ation and
activities of the 14IMK was handed to us by r	 of
ZACACTUS, Wh.0 in turn had. obtained it from_ ..r.fc:_t_os K.URPC.N.AY,

y had. written this for U.S. CO:1St/MI ? ti On.

2. 1:le wish to call your attention to oa,::e seventeen of the
reDort dealin g: vri.ti•-:	 Lindau... Staff.	 I:le al'e int er e ed. in knov.ring •
whether	 could chec l. with our IT'r e nob counter-part the
truthfulness of this claim. The ZACACTUS type of a CtiVity was closest
to KORPONAY • s heart, and he nay nave placed 16....1:1.s item in hiss report
to sound out our interest.
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Seit dem d s ungerische Volk im Donaubecken semen Staat

grdndete, stand es ununterorochen irs Kampfe um seine Existenz,

wesentlichen musste dieser KaMpf in zwei Richtungen gefiihrt werden.

Der Kampf ging eineteils egen den asiatischen Barbarismus, der

die westeuropdische Zivilisation mit der Vernichtung drohte, andern-

tells musste das Assialtherungsbeetreden der Germanen aus dem Westen

bek.mpft werden. ezeichnend fiir den jahrtausend alten Kampf sind

die &-impfe i):eg en Petschenegen, Tataren und TUrken und die Freiheits-

kampfe unter der io dhrung der Fdrsten TOKOL/ und RAKOCZI, sowie

Kossuth. Die ungarische Eation bestand diesen ununterbrochenen J.i;xiste,

kampf tausend Jahre hindurch wad zwar mit s.ehr grossen Blutverlusten,

aber mit Ehre. Seitdem das magyarische o1k im Donaub ec ken Fuss

fasste, .wiederholten sich nicht mehr die bis.: aja . die Kiiste des des.

AltantiSchen Ozeans Vordringenden : F.inbrUChe'dar-Awaren, Mongolen,

saMtliche asiatischen :Invationet kaMenan_OinemKOrper zu Stehen.

Durch seine kulturelle uncLzivilisatorische EntWicklungsfdhigkeit,:
wenn notgedrungen much mit der Waffe, gelang es ihm seine nation

Selbststdndigkeit im,Schatten4es germanischen Riesen zu bewahTs.eM4_	 .
Die pelitische Lagejn :::Europa pach dem 1. Weltkrieg'trug.	 .

die Wiglichkeit eines dieWeSteurbpaische Zivilisation bedrohenden
asiatische Gefahr in sichijnRuSsiand kam emn Regime mit Weltbeherr-
schungsbestrebungen an das Ruder. Sein Vordringen gegen Europa Wird

durch die panslawistische Infizietumg der osteutbopaischen Staaten

und dutch die kommunistischen Parteien, die in den besiegten und
wirtschaftlich ruinierten Mittel-Europa einen gdnstigen Soden findenv
erleichtert. AusSerdem stehen ihm zU einer :letzten Endes nOtigen

militdrischen Krafteentfaltung alle ndtigen Vorbedingungen zur

Verdun.

Von den SiegergrossMdchten ist Amerika an den europdischen

Problemen unintressiert. Gross-Britanien fdhlt sich zeitlich und

reumlich nicht bedroht. Frankreich kennt nur emn einziges europdischel
Problem, die deutsche Gefahr und darum sieht es in den osteuropais.chen
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•61aven nicht dlP iker einer neuen	 .Sondern
einen-jendten	 die ‘L,eutschen..

Das zu den . oesiLten l_ndern elldrende kleine Un arn ist kei
slavischer Lruder • und verfUt ausserdem auf rund einer tausendjahr
gen Gesciehte dber eine pdlitische ündieit. Ungarn rechnet im
er ahre 1919 mit den ie .6bereitern der neuen Ostliehen Gefahr entschlo,
sen ab unc . stellt an die	 seiner aussen-und ihneneolitischen
Zielsetzungen den restiosen nnuiul ett .;en den 301schevismus.

E, as I„achtLdttel der un b ariscnen 3tatsfdhrun, die dn6arischE
trnce nacn dem 1.e1tkrie L;e dbernahm diese ie1setzung seiner StaatE
fThrun,:i restlds. inioleb;e dessen ist der movalische •rundsatz der
■.:;pferbereitschaft des unarischen-:Soldaten schon seit o Jahren der
..iewehrkaLof ,eee.en den '/oit:sui,'f,rder Joischeydsitius".

Die Aufrnstun au dem AaLpfe ,e L;enden slaviscnen liolschewismu
10	 stellt sic unarische militLrische Fdhrun EL /: den n ieneralstab:/ vor

eine AufL.,abe, die kaum -zu 16sen ist.
.nteen der vedmichtenden militarischen dberleenheit und

der politischen .6,2:1ichkeiten des zukLinftien Feindes:
verlcr Un6arn durch den ..erieden in Trianon seine strategisch

gut zu verteidigenden Grenzen
und es wurde ihm nur em n kleines unzeitgemasses aufgerdstetes

Sbldnerheer
Einr:s grossen Teiles seines Landes beraubt, militarisch

schwach, unfahig aus eigener Kraft eine Rdstungsindustrie aofzubauen
end die ndtige Armee aufzurdsten, 1st es auf die Hilfe des Auslandes
angewiesen.

Grossbritanien und Frankreich waren einverstanden damit, dass
die ungarisehe Armee in antibolschewistische Richtung eingestellt
werde, die dazu nOtigen praktischen Grundlagen konnte die ungarische
politische Fd.hrung bei ihnen trotz wiederhoiten Versuchen • nicht er-
reichen. Wahrscheinlich tx:einflusst durch die Intrigen der kieinen
slavischen Nationen, blieben sic standig passiv.

Die une;arische politische Fdhrung konnte sich die LOglichkeite.
einer militarischen Aufrdstung erst dann sichern, als die Reaktion
gegen den slavischen Bolschewismus in 1uropa, die Achse zwischen
nationalsozialistischen Deutschland end faschistischem italien zustan,
ka.m.

ic Achse kniipfte fdr die zu 6 ewahrende	 Under-
stdtzunG die 1.5edinGung von .politischen und vjrtschaftlichen Gegen-
leistungen. 6ei den so enstandenen diplomatischen Handel war dui.
unarischer site die militarische FÜhrun /: der '..ienerlstab:/ die
treibende und flAr die ,..luer die UnabhanLizekeit des Landes wachende

-	 i1 3-
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politisehe PidgUng tele bremsende kraft. Aus dieser Tatsache ware
es falsch zu fOlgern, doss der ungarische Generalstab eine politiscl
Verlafzerung heranfdhren wollte. Dies Ware ebenso falsch‘ie wenn man
den amerikanischen Generalstab mit bolschewistischer Leinstellung be-
schuldigen wedlte, weil dieser aus rein militarischen Erwagungen
heraus, mit der bolschewistischen Roten Armee zusammenarbeitete und
von der Landung am !3alkan Abstand nahm. Lass der Ungarische General-
stab alle Ursache hatte, die militarische Aufrdstung zu urgieren,
beweist schon die eine Tatsacne, dass die ungarische Armee im Herbst
1938, also kurz vor Ausbruch des 2.-eeitkrieges, nicht einmal die
1unitionsmenge die fUr einen kampftag nbtig ist, besass.

Lass der ungarische Geheralstab sich gegen die politischen
Richtungen und Armeen die ihm in dieser Not zur Hilfe kamen, nicht
verpflichtet fdhlte und seine eigenen Ziele nicht auf ab, soil durch
folgendes bewiesen sein:

1111	 a/ Das Verbot des Politisierens blieb bestehen fdr die ungari:
Aimee bis zu Ende /auch unter dem izelesieRegime/

b/ Die unEarische Armee unterstiitzte und arbeitete zusammen
mit alien die gegen den Bolschewismus Kampf fdhrten unbeachtet oh di(
deutschfreundlich sind oiler nicht./Der Auf stand in Warschau, die
national& ukrain•Sche Freiheitsbewegung, General Drage Mihailovits/

c/ Von den V.erbUndeten Deutschlands in Osteuropa bekam Ungarn
eben darum well es semen eiEenen Zielen nachging, die wenigste WaffE
und AusrUstling.

d/ Der ungarische Soldat betrachtete nur. den bolschewistischen
Slaven als einen Feind und dementsprechend wurden die polnische,
franzOsischen, britischen und amerikanischen Kriegsgefangenen behan

4110	
delt. Von keinem einzigen ungarischen Befhelshaber wurde em n Kampf,-
befehl zum Kampfe gegen TrupPet der Westalliierten ausgegeben. Der
ungarische Generalstab hinter•iess im Lande eine Untergrundarmee
und fdhrte seine Truppen nach Westen mit dem Gedaaken, den Kampf gege
den Bolschweismus auch nach dem Fail DeutSchlands weiterfiihren zu

kOnmen. Sager noch vor dam Falle DeutschUnds fordarte er den dame,- (
ligen Kriegsminister und(Chef des Generalstabe4Generaloberst)`-cLicie

.:‹6* EREGFFY ` m Abdanken auf, dass'seine Person die eventuelle Weiter--
fdhrung des Kamefes mit westlicher Unteretiitzung nicht hindern solle-

A/ ieit den bis iu Ende entschlossen gefdhrten Kampf geen den
Belschewismus konnte die ungarische militarische Fiihrung auf das
Endereebnis de e. 2.eltkrieges keinen entscheidenden Einfluss aus-
dben, sic tee eber entscheidend dazu, dass Westeuropa von der bole
schewisierung verwehrt bleb.



Der erste Prilfstein der Kampfentschlossentibit gegen den Bolschll.

wismus ergab sich durch die Proklamation des Reichsverwesers am 15.1

1944 in dem er semen intschluss zum Waffenstillstand dem Volke be-

kannnt gab.

Die Armee setzte den Kampf unabhangig von der Proklamation weite

da sie aus der Erfahnung den Bolschewismus kannnte und es ihr klar

war, dass mit diesem kein Kompromiss zu finden ist. Jede solche Ein-

stellunL; ist unwahr, dass die Fortsetzung des Kampfes dem Einfluss

der Pfeilkreezler-Politik, oder das l'jrgebnis prodeutscher Einstellun

einzelner Personen ware.

Das wiederholte gewaltsame und beleidigende Auftreten des Nation

sozialistischen Deutschlands hat die ungarische Armee sozusagen in

ihrer Ganze geLpn das nationalsozialistische Regime gestimmt. Die

feindliche Atmosphere zwischen der Pfeilkreuzler-Partei und der un8.43

rischen Armee 1st allgemein bekannt.

Lass der Liedanke des Widerstandes auch untersolchen Umstanaden

nicht aufgegebenwurde, beweist das weitblickende Denkem der Fdhrung.

Ansonsten mOchten es wir dem. Urteil der iierufssoldaten dberlassen,-

ob es mOglich 1st, den Soldatem mit gebrochenen Kappfgeist in der

Front zu halten, wenn sein Stdatschef es durch den Rundfunk verkiinde

dass er den weiteren Kampf fUr aussichtslos halt.

Die Armee hielt dem Kampf nicht fdr aussichtslos, weil sie

bewusst war, dass sie mit jedem Meter mit dem sie das Vordringen

der Bolschewisten verhindert, nahert sich ihm der Westen den er

mals als Feind betrachtete.

Line entgegengesetzte Einstellung vertraten insgesamt 10 - 12

Offiziere von denen emn Teil wegen verschiedenen Charaktermdngel

aus der Armee schon frdher ausgesehieden wurden, der andere Teil

wurde wegetn semen niedrigen tilitdrischen Wert dbergangen.

Die militarische Niderstandsbewegung gegen den Bolschewismus

trat Lade Oktober 1944 in ihre zweite Entwicklungsphase.

Ende Oktober 1944 wollten die Deutschen hinter der Front eine:

Organisation zur Fdhrung des Kleinkrieges ins Leben rufen. Dazu er-

warben sie die Zustimmung der obersten ungarischen FUhrung.

Die ungarische Fdhrung beauftragte den Leiter der zweiten Ab-

teilung des 6enera1stabesGeneralAndreasAKO mit der Uberwachung

der DurchfUnrung der deutsc hen Pldne. Der Leiter der zit en abtei-

lung hielt den Kleinkrieg , in der damligen Eriegslage schon fUr

wirkungslos, in semen Auswirkungen auf die ungarische ZivilbevOl-

kerung beurteilte er inpe.h .O.obetmessige schaZlich. Darum entschloss

er	 1- 4 %.=
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• die .Ddrchfdhrung der deetSceen Plane mit alien fitte1n zu verhin-
dern. Die Gelegenheit wollte er aber nicht versaumen die sich dadurc
bat, zur Oreanisierung einer solchen Kleinkrieg-Organisation, die
im gegeeenen •alle der.unEarischen Staatsfdhrung zur Verfdgung steht

Die ser Gedenke wurd(bei dem damaligen Stande der Dinge so vor der
ungarischen wie der deutschen Fdhrung im Geheimen gehalten.

Iffir die Oeganisation wurde die Benennung " KOPJAS" aus der
un . arischen •eschichte genommen.

2.1 UiE	 eJeS" bEiUNG. 

Die Oreanisation war in ihrer Zielsetzung und ihren Formen rei
militarisch. Dies end der [Jmetand, class jede Parteipolitik ausge-
schlessen war, sicherte die voile Unterstdtzung des Volkes.

Aus Tarnuneserenden ear der 14-ehrunesstab als eine Untergruppe
der zweiten Abteilung•des eeneralstabes in die Organisation der Arme

40 aufgenommen. eer Leiter der zweiten Abteilung des ueneralstabes
Generalmajor Andreas ZAKO war Eleichzeitig der ijefehlshabar der
KCP,.3.:-iLrinee. Er wurde mit den MachtbefuEnissen eines kommandieren-
den . Generales ausgestattet.Olauptmann i.G;) kiklo6-1Corponay war ars.	 .
Chef des Stabes der KOPJLS-Armee der bevollmdchtigte Stellwrtreter
des Befehlshabers und leitete die Organisation die Ausbildung und de]
Einsatz.	 •

Die Kopjas-Armee wurde als emn Teir der ungarischen Wehrmacht
in die Kriegsgliederung aufgenomMen.

In den Kopjes-Ausbildungslagern wurden• co% 35-38000 Mann zu
Organisatoren und FUhrern im Kleinkriege ausgebildet.

LOGE BEI KRIEGSENDE. 

Der verlorene Krieg und das rdcksichtslose Vorgehen der NKWD
und der KAlu;LPOL. shalugen in ,die Organisation grosse Breschen.

Gegen die iv.itlleder dieser ausgespribchenen antibolschewistischE
Bewegung unternahm die Sowjetabwehr alles, um sie restlos aufzuraumaz
Hundecte Kopjes-Leute sind spurlos terschwundem urd wurde ohne Urtei]
hingerichtet. Unter diesen UMstanden lOsten sich die Verbande auf
und die Leute ' zerstreuten sich im ganzen Lande.

4./ Lit.liE 1AL;i1 KRIEGSENDE. 

' Der leefehlshaber der Kopjas-Armee geriet in amerikamische /riee
gefamgentAschaft. hach der Flucht aus der Kriegsgefamgenachaft oachte
er in Ungarn die Verbindung mit seinen - Kopj6s-Organisationen. Er lebt
bis haL 1947 in illegalitat und setzte die Oreanisation des 'Aderstand

fort.
In dieser Z,eit war di

	

	 der allgemeinen Lase,
volikommen auf sich	 4
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In diesereeit entschloss sich sie Kopjes-FiThi l, dass Sie die'

• Organisierung des militarischen Widerstandes ohne Rdcksicht auf alles

und she in zwei Stufen durchfdhren wird.

Die erste Stufe : Die Umorganisierung der Kopjas-Bung auf

lane Sicht im Lane und im Westen sokrt. Dies bedeutet eine Organise-

tion nach

Die zweite Stufe: Die urEanisierung-der in Westen leWMden Soldat.aa

und der zum Kampf iverwendbarne zivilen Schichten in einem spateren

Zeitpunkt. )ies bedeutet Massenoranisation.

II. IiT AeedioHE LRGA:',16ATleN DID IiJ?IuN.

1. Die NotwendiEkeit.

Lie weiteolitische Laze im Laufe des Jahres 1948 spornte die

10 eolitiker der ungarischen Emigration zur gesteigerten Tatigkeit.
Ds war zu befdrchten, dass die miteinander in erbittertem Kampfe

stehenden Gruppen und _Personen in diesem Kampf such die Soldaten

•hereinziehen weeden und dadurch wird die Armee em n Mittel der mit-

einander rivalisierenden Gruepen und zerfallt dadurch. Diese Gefahr

schien durch die geheime Organisation der Kopjas nicht abwendbar.

is zeigte sich fUr notwendig die zweite Stufe des Planes die Masson-
organisation durchzuf iihren, Zur BewahrUng der militarischen Einheit

schien es notwendig in die Offentlichkeit zu treten. Die Massen-

organisation wurde auch dadurch begrdndet, das8 eine bedeutende Masse

der Leute aus EY..istenzgrdnden zum Auswandern gezwungen wird.

2./ Die "LAGYAR HARCOSQK BAJTARSI KOZOSSILE." 

/:Kameradschaftsgemeinschaft der uhgarischen Kampfer.:/

Nach der schriftlichen Erkldrung des Generalstabskorps, nach der

Gutheissung der dienstalteren Generale und nach der vorhergehenden •

Informierung der fdhrenden Politiker erschien die Proklamatipn des

Kameradschaftsbundes / ta weiteren MHBK/ in der die weitere einheit-
liche antibolschewistische Tatigkeit der ungarischen Militars in der
Emigration bekannt L egeben wird.

Diese Tatigkeit geht in wesentlichem in 4 Richtungen:

a/ In :Widenznahme slier dieser Ungarn die sich zum weiteren

Kampfe gegen den Bolschewismus mit der Waffe in jeder Zeit freiwillig

zur Verf6gene stellen.

b/ In erster Reihe diese Leute und in allgemeinen in der Eanzen
uneerischen Emigration die Nachhaltung und Pflegung des antibolsche-

wistischen kmpferischen •.eistes.

C/ Aufbae einer Selbstscnatm tr.nt 't7Z7IrCt2anTetion zur Aufdeckung

der bolschewistischen ,;.zenten.) 	 1/
Sozi ale _Fdrsorge.
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Im Sipne 'de Allgen ist die in-Elti

•

In den drei westlichen Zonen Osterreichs und Deutschlands in

Italien in der Schweiz, in Spanien, in Frankreich, Belgien t Gross:- .

britanien, Kanada in der U.S.A. itt Venezuela, Brasilien, Argentinien

und Dominica. Welters Organisation im Begriffe: in den Niedsrlanden,

Danemark, Schweden, franzasisch Nordafrika, Portugal, Chile und ih

Australien.

Dieser Teil der ungarischen Emigration der in seine Helmet zu-•

rdckkehren wdnscht, zahlt cca. 50-Go.000 Seelen. Von diesen sind
'cca. lo-12.000 Mann fdr den Militardienst verwendbar. Auf Grund der
bis zur Zeit zur VerfdgunE stehenden Evidenzergebnissen, kann fest-

gestpllt werden, dass dieser Stani . auf Grund freiwilliger Melduna

zu e=iChen ist. Dies bedeutet einen loo 	 Erfolg.

Die Pfleguiv des antibolschewistischen Geistes. 

a/ Die Zentrale gibt monatlieh in 5000 Exemplaren einen
"KOzponti tajekoztatO" /Orientierungsbiatt der Zentrale/ heraus.

Dieses Orientierungsbiatt enthalt : aktuelle weltpolitische 8r-

eignisse, Nachrichten aus Ungarn, auslandische und ungarische Mili-

tar-Nachrichten, Artikeln zur Erziehung des kampferischen Geistes

und MitteilunEen dber das innere ]en des MHBK.

b/ Sozusagen dberall wo Exponenten der MHBK. tatig sind, unter-

stdtzt die lbkale ungarische Presse die Arbeit der HBK. /Hungaria,

Vagyunk, Bajtarsi Szemle, Magyar Harangok, Magyar Ut, Delamerikal

Magyar Hirlap etc./.

Cl Die HBK. hat fm ihre kitglieder em n Abzeichen eingefdhrt,
von dem bis ZUT Zeit Uber 5000 Stdck ausgegeben wurden.

d/ kit der Unterstdtzu•g der MBE. wurde em n PropaEandabuch im

Zusammenhange mit dem Fall Mindszenthy herausgegeben.

Der Selbstschutzdienst hat seine Arbeit in alien Staaten in

Europa aufgenommen.

Dass die Organisation funktioniert und den alien der Zentrale

Ubernimmt, beweist zuerst der an 29.5.1949 abgehaltene Heldengedenk-

tag. Auf Anweisung der Zentrale wurde . dberall in der Welt wo ungarische

Emigranten leben / mehr als an 200 Orten/ sogar an Bord der Auswande-

rerschiffe, der Heldengedenktag gefeiert.

Die MHBK. kann ihre sich schnell verbreitende Volkstdmlichkeit

dem verdanken, dass sie frei von oiler Politik ist und persOnliche

Ziele ausgeschlossen ist.

I 3-
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• SECRET I.
Ihre Bedeutun6 ergibtsicb aus dem, class von alien osteuropaischen

Staaten nun das Unarm mit einem solchen Rahmen einer Armee ver-
fd.gt, der alle Waffengattungen und Dienste umfasst. Zu 50-;i) besteht
er aus Berufssoldaten, seine Hierarchie bildete sich auf dew Nee
des verfassungsmassigen irherinens, er verfdgt Liber Kriegserrahrungen
aus dew Kampfe gea:en dem iLlschewismus und  90 %. der jetzt besetzten

Heimat anerkennt ihn ale die berufene militarische Edhrung der Nation. 

Die 8-1o.000 KLmpfer bedeut;en in erster L'teihe 4ualitLitswert, die
im gegebenen Yalle imiiusland und im besetzten Lande ais Ratunen einer
aufzust ellend en tirme,-. ciienen kOnnten.

,�../  Die Organisation der 

Lie li.1-18K. besteht ads der Zentrale fdr organisatorische .videnz-
fdhrung, Selbstschutz und Propaganda, weiters aus Hauptgruppen in den

• verschieoenen .:esatzungszonen und Landern.
Lie uedeutenden PersOnlichkeiten der 

a/ In der Zentrale: Generalmajor ZAKO Andras _,.._;ewesener Leiter
der 2.Aoteilun6 /Lb,vehr/ des ,.=eneraistabes und Befehlshaber der Kopjes.

..Denst i. i. Nb.das ., Laj_os L:ewesener Leiter der Cperationsabteilung
des Gerieralstabes.Thrzeit: Leiter der 2.Aiidenzfihrung und Propaganda.

Hauptmann i.G.	 .	 Chef des Stabes der Kopjas-dc-
we. ung und c::rganisator.

'pi In dsterreich: 

•Oberst. C;:poKNIA:I. 	 :Tewesener ,:l.egimentskomn,andeur in Graz
(Generalmajor'7POL;DRZ JaIL ewesener Liv.Kdr. in Klagenfurt

LAJCS ewesener Korpsartilleriefdhrer in Salzburg
_.ci)berst	 G:1;::.110 gewesener Liv.f<dr. in Linz

	

_	 .
Daszlb in Innsbruck.

	

Die .,veitered	 ?ai_Ipte.;ruppen der ivd-13K. in alien Welt werden eben-
f al ls von -,..ewesenen h6heren oder Truppenkommandanten bezw. 1.° on gene-
r al stabsoff iz i.er en gefdh.rt.

Die Offiziere die im 6pez,iaidienst der einzelnen Grussmachte stehen
sind zwar durch ihre Arbeit abgetrennt, aber ans,Aonsten gehbren sie
ebenf ails in die seelische emeinschaft d en I 3K.

III. Die 	 t 3 E Der iya3E.. 

1.	 Die 	 ,,r2.hdnen der d en un . riir.cher	 litisc hen

u!.-1(j. zu Ci en ,olitischen Persbnlich;.,:eiten. 

_al Die 1. :tst:ehung der ungarische.r.
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pieses ReAllneest in innenpolitischer Hi icht christlich -

.honservativ und national. infolge der 6ebietsverluste nach dem 1.

Weltkrieg und der Artschaftsnot, so wie durch die Vorbereitun_en.

'zum	 konnte es die LOsung dieser Probleme die niitig

gewesen ware /: Agrarreform, Hebung der sozialen Verhaltnisse,

Gegensntze der Hesellschaftsschichten:/ nicht in Angriff nehmen.

In aussanpolitischer Hinsicht war das Regime intransigent antibol-

schewistisch und westlich erichtet.

Das Regime verfdgte c jahre hindurch im Parlament standig Uber

eine dberwaltigende kehrheft. Die Hechts-und Linksparteien spielten

im ungarischen politischen Leben eine verhaltnissmdssig unbedeutende

Rolle.

Von den oppositionellen Parteien waren die rechtsstehenden

/:Imredy, Pfeilkreuzler:/ in innerpolitischer Hinsicht Anhanger des

• Nationalsozialismus und der deutschen 6rientierung, die linksstehen-

denden /:SozialdeMokraten, Klein-Landwirte, Bauernpartei:/waren in

ihrer 'Mehrheit 1■,arxisten und Feinde der deutsch-italienischen

Orientation.

. Der Krieg zwischen dem deutschen Reich und der Sovjet-Union

fdhrte aach Ungarn in den Krieg. Den Kriegseintritt nahm jede Partei

Oinstimmig zur henntnis. Las Land betrachtete den Krieg unter der

Kinwirkung der zrinnerungen des schon einmal erlebten kommunisti-

schen Serror-ReEime als einen Pflichtgemassen Abwehrkampf.

Verschiedenheiten in der Auffassung zeigten sich erst unter

der Einwirkung des ungiinstigen Kriegsverlaufes von 1944 an. Von die-

ser Zeit an forderten die rechtsstehenden die gesteigerte Kr&fteent-
faltung RIFF deutsche Seite, die Linksparteien wollten des Verbiin-

• detenverhdltniss Ibsen und aus dem Kriege austreten. Von 1944 an

teilte sich das ungarische politische Leben in mit einander in erbit-

tertem Kampfe stehende Gruppen und Parteien. Die Regierung manhte

verzweifelte Anstrengungen um zwischen dem sich steigernden deutschen

Druck und dem reRkts stets sich naherndem Kemmunismus den Ausweg zu

finden. Sie trat nit derselben Energie gegen die rechts und links-

seitigen Extremitaten auf. Den Kampf setzte sie zwar fort, aber sucht

VerbindunEen Zu den Westmächten auch. Diese Versuche kamen den Deut-

schen ZUT Kenntnis, die es fdr nOtig fanden ihre Positionen im dem

jetzt sthon in SchThssiestellung lieEenden Ungarn auch mit Gewalt

zu sichern. Deshalb kam as zur deutschen Besetzung von Ungarn am

19.3.1944 und am 15.10.1944 zur Verhaftung des Reichsverwesers und

zur NJachtdbernahme der extremen Rechten mit deutscher Unterstdtzung.

Diese Verdnderunz lOste auch die erste Nelle der Emigration

sus. .

I

----al..._.........._ ..D.e.r_..0.17,1 s , 	 •	 •

., EE c R F. i	 1 ,3teil des Diplomatenkorps dissidiert in dieser Zeit
— 9 — 	 j ; .: t .---	 . ,. ..t. I- 3-- 7
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Lind tritt in V; rbindung mit dem schon frillier zur Verbindungsauf-
nahme nut den Anglo-Sachsen nach Amerika entsandten ri.ckhardt Tibo

Die Sza.16si-riegierung und das P1'ei1kreuz1erregime tritt rddl
sichtslos gegen das Horthy-Regime und die Linke auf. Die fUhrende.
Politiker werden vertaftet and in Konzentrationslager verschickt.
Die marxistische Linke wird in Illegalitat gezwungen und es begin
die Deportierung der Juden. Die Armee kampft unabhangig von den
politischen Aenderungen weiter und deckt die Flucht der cca. 1.5

Ungarn nach Nesten. it dieser Lasse verlasst Ungarn in
tung Nesten, die Elite des politischen, geistigen und wirtschaftl.
chen Lebens ungarns and vertraut sein schicksai den westlicnen
.dliierten an.

Las 1st die zweite grbsste and in sich sehr gespaltete Nell
der .2::migration.

in dem durch die Sowjets besetzten Lande kommen die Links-
narteien und ioiitiker zur F.acht, die unter dem Horthy-Regime unte:
dr idckt and von den Pfeilkreuzierregime venfolgt won. kiL Hilfei
Sowjets liquicieren sie das Horthy und Sz6lasi-egime. Sic sind a
nor erKzeuge in den Handen der SOldner iv.oskaus Revai, •
Ries:/ and als sic thren Auftrag erfUllt haben, unter anderem aac.
die Liquidierung des christlich-nationalen Ungarns, werden auch s
Uberfailig und . oie Treibjagd gegen ale beginnt. In kurzer Reihen-
ftlge werden sic zur Flucht gezwungen.

Dieser noch andauernde.Strom ist die dritte Nelle der ungar
schen .migration /:Varga, Nagy, Sulyok, Peyer, Ban, 3arankovics,
Kbzy-Horvath:/

Diese drei Wellen sind durch scharfe weltanschauliche und p
sOnliche :iegensatze von einander getrennt. Las Horthy-Regime wird
von den Pfielkruezlern ebenso als reaktionar betrachtet wie durch
das nachfolgende republikanische Regime. Die eine Seite bezeiChne
Horthy als deutschen Sbldner, die andere halt ih für Sowjet-Kolla
boranten. Die Imredy Allhenger und die Pfeilkreuzler Werden von de
Linken als Fascb.sten and deutsche Seidner betrachtet, die Politi
die wahrend der Sewjetbesetzung eine Rolle gespielt haben, werdet

von der iRechten als Kommunisten und Sowjet-Sbldner betrachtet.
Las 1st die Ursache dessen, dass die ungarische Emigration

em n Bild eines anUbersichtlichen Dschungels darstellt, wo Parteie
und Personen jeder EeJ,en jeden streitet, ka.mpft and intrigiert.

b./ Die  nolitiscne Urappierung der un,,arischen

Der Vest en bealm	 bereits das .Nahre U-ssicht des Bolsch
wismus za. ark amen. Die uilbe- . P.il-444*-a.±,e1,/-4enenst,ze zwischen Nest

uric Ust t rat en	 arzu T a41 e	 ..irj	 j

/t<f)
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In diese Zeit fallt die erste politis-c-Tie7FWVrf	 ungarischen

Emigration :/Farkas Ferenc:/ und damals begann die Flucht der Poli-

tiker die in der Republik eine Rolle spieluen /: Varga Bela, Nagy

Ferenc, Sulyok, Peyer:/etc.

Die Initiative eneriffen dberall die gewesenen Abgeordneten ur

Diplomaten, die ihre Gruppen auf die Vergangenheit und sich aif die

alten Parteirahmen stdtzend zu bilden versuchten. Als erste versam-

melten sich am 2o.8.1947 in Altetting die Abgeordneten der gewesene

Lehrheitspartei und bilden eine Regierung unter der Leitung des

Generalcbersten Farkas Yeeenc. Sie brandMarken die Politiker die in

Ungarn zurzeit eine Rolle dbernahmen, zur selben Zeit aber schliess

sie aus ihren Reihen diese Politiker, die im Szalasi-Regiem eine

Rolle spielten.

Die ausgeschlossenen rechtsstehenden ab ?›rdneten sammeln sic)
• gegen die Gruppe von AltOtting /r. zemak.den6 f'- liorvath Ferenc,,

..'<iv:arton Bela:!
•

- Lie aus Un,):arn gefldchteten Politiker sammein sich in

'Nashington und bilden em n National-Komitee. Dieses Komitee kampft

eben so gegen cie im Lende verbliebenen /:R6kosi:/ we gegen die

politischen Gruppen in Europa /:Farkas, Szeimak:/.
as gibn keinen Kristallisationspunkt. Lie allgemeine Lege tst

ist auch noch nicht reif genug. Die persOnlichen Gegensatze sind zu

gross und so ist dasepolitische Leben der ungarischen Emigration bis

zum heutigen Tage im standigen Gahren.

In der ewischenzeit . 16ste sich die Regierung Farkas und die

ruppe Szemk auf. An ihre Stelle kam eine Einheitskemmission

•
/:Teleky 361a, eoncsos Liklos:/. Im National-Komitee naben sich die

elegensatze auch zugespitzt, welche zum Ausschiuss von Sulyok fdhrte.

Der Kampf in der ungarischen Emigration geht weiter.

C./ Las Verhaltnisder HBK. zu den politischen Gruppen. 

Las politische Bild der ungarischen Emigration ist noch nicht

fertig im Entstehen. Die Gegensatze wurzeln in der Vergangenheit

und sind in erster Reihe von parteilicher und persOnlicher Natur.

Die h.HBE. als die waffenlostArmee der Emigration hebt sich

Uber diese untergeordneten Streitigkeiten und halt sich von dem

Positienskampf ferne. Es ist die eint.ge nicht politische Gruppierung,

in der die Ge eensatze der Vergangenheit sich adflasen, als Soldaten

kOnnen sich auch die Gegener die Hand reichen.

- 11 -
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LHBK. )00n 1Pltr ' im Interesse de	 amm en-Cngarischen Natio'
verwendet werden. Ihren Auftrag - wean es dazu kommt - kann sie nur
dann mit ErfolL 16sen, wenn sic in ihrem Kampf alle ungarische Krafte
hinter sich hat. Larum efahrdet sic ihre Einheit und ihre spateren
Erfolife durch eine vorzeitige Verpflichtung nicht. Das ist die Ur-
sache, dess bis zu dieser Zeit als sich die ungarische pelitische
Fdhrung in niter Hp rm herausbildet und in einen ruhigeren Zustand
kommt, oder cie fUhrende Ur-ssmacht ihren Allen 	 einer
Gruppe bekannt gibt, sie gezwun;een ist ihre Unabhangigkeit zu bewahrex

r.eben der !iabrung ihres dberpolitischen Charakterd und ihrer Un-
abilan8i L eit 6ibt sie ihr :3estenen und ihre Zielsetzung Allen in Be-
tracht komenden politi .schen 6ruppen und Persbnlichkeiten der Emig-
ration oekannt cad denachrichtigt die im netigen h,asse dber ihre
T6tieeit, ohne slob aber ouch in irgend welcher Richtung zu verpflich

41	 ten.
Persdnlichkeiten die von der Tdtigkeit der 

benachrichtigt werden-

Lr.6aranyai Lic:Ot dewesener Preident der National-ank London
ler.eoncsos

o'Bakics- ,eseny ai.
:3arankovics Istvan	 It

;A:kherdt Tibor	 kinister Nashington
Habsburg Otto	 PARIS
Admiral  hortby Reichsverweser Lissitbon
Henn3'ei uustav ieneraloberst ividnchen
Farkas Ferenc•	 Edzy-Horv6th Josef Prasident der christlichen Volksbewegung PARIS
Peyer Karl Zdrich
Nagy Ferencewesener b.inisterprasident ;iashington.

-. 61ffy Josef	 Prasident der christl.VolKspartei Paris
-'etzemak JenO

	

	 des obersten Gerichtshofes Salzburg
Antalgesandter Genf.

Graf Teleky Lela Prasident der SiebenbUrgerartei Innsbruck.
Die alt diesen PersOnlich_keiten defuhrten e;esprechungen waren

rein informativer Natur. Pie LHLK. ist in keiner dichtung verpflichtet.
Offene ode: geheime AboachunLen wurden nit: niemanden 	 chlossen.
:Y,olche kaiin sie ouch gar nicht schliessen, da sic infolge ihrer Grund-

satze die cu.LeiUfl.re11de Kraft der berutenen	 sein will, deren
Aufabe es. lot an der defreiung i der Heimat nit zuwinken. in alien
Fraen tann nor Jet Alle des befreiten ungnmischem Volkes entscheiden.

Pa not ecieetverstenclich, doss dei de! . Lwe v. i e en Dee'xgenheiten
die en,st_;en	 cc ;zu . d .emliLlit'arischen - poneneten des ungarischen

Innenminister Tirol
Gesandter Paris
Prasident der demokr.Volkspartek

Salzburg
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KOmitees; a:inaret L. oar',fiihren.1!
Das 3estehen und Nirken der 'i,e13 .K. haben die politischen 1.1-uppen •

zur Kenntnis .eenem.men und in ernsten Formen wurde nirgends dagegen
Einspruch erhohen.

:;inelne Aneeife von untereordneter Bedeutung sind ausschliess
lich aui persinliee :fr:inde zerckzufd'aren. im Hinterrunde dieser An-
griffe sind soiche leeshner. cu euchen,diexseinexttiki ,cillsa zu gegebener
Zeit ihre h•litischen ideen, :estUtzt auf die 1,iiiki oewaffnete k4acht
zu verwirklienen wUnschen oder solche, die auf nicht gut zumachende
Art, unabhengig von den polillischen Lageveranderungen, gegen die
ewigen tegeln der e)cidatenmeeal eesdndigt haben. Liese Personen
machen ac heufigsten der umeafisonen Armee und der h.lii3K. folgende
Vorwbrfe:

"LLe unga:eieche t•!eee hat ihren } .• ahneneid gebrochen, da sie
10	 'a, 15.1c.144 dem aL . fenniedeeleeungsusfehl des :".eichsverwesers.nicht

:el e e. leisete."
.ee: et et die Tetsache gegenhber, doss der .:leichsverweser .

zur instellung den iae.pfes und cur Naffenniederlegung niemais
einen :efehl eeeeten hat. Zie MH:f.. ist im Besitze einer Erkldrung des
Lieieheveri: e. sers d'e dieser in heurigen Jahr ausgestellt hat, in der
er bekannt gibt, class er der ,irmee zur Waffenniederlegung niemals
einen 3efeni gegeben hat und so kann diese daner selostverstandlich
ihren Einneneid nieeals gebrochen haben.

• eitere Anschuieiung: "Die unarische Armee, aber in erster
'Zeil-..,e der •enereletab befleissige sich faschististher 'e,efdhle und ist
von kriptonazistischer _:d.nstellung, darum ist sie aus demokratischem
deeichtseunkte unverlassLich und Lefahrlich."

410	 Lieser eenaaetung steht Cie Matsache entgegen, doss so die unga-
•	 rische Armee, vie der Generaistab niemals politisierte. Die'ungarische

Armee war im K,empfe eegen den gemeinsamen -Peind emn ehrlicher Ver-
bdndeter der Deutschen, aber ohne doss sie nationalsozialistisch ge-
Wesen wdre. Diese erei RAtglieder des 'deneralstabes die sich politisch
zu betatigen wilnschten, schieeen noch lone vor dem Kriegsbeginn aus
Hem AktiUdienst eus /:3z61;:isi, 3yertyanf:/.,B0enzey:/.

Der eine ',Thef des .,eneraistabes widhrend dem K1'tgeydenerallb5st)
2.K' 6zombatheiyi4erencwurde eben weer Seiner antinational-sozialisti-

schen und antieetschen 4nstei1ung von den Deutschen verhaftet.
Der andere :feeerelebers - \./6ras j:.nos lebt auch heute noch in Ungarn
aui irciem iusse.eies infolge-seiner antideutschen und antinational-,

soziaiistiechen Verhaltens.
-1 -
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Die Leiter villes/Igeg•Nachrishtendienstes	 riege Gen3ra1in4 or
jszaszi Istw;n,pberst 1	 Kuthy, Lth.szld und . ,Oberst	 GKsd r Gyula

wurd en ausnarunslos von den Deut schen interniert.
Tinter solcben Verhaltnissen, wo die Chef s des . `-'eneralstebes und

die Leiter der wichtisten .fibtellunen weon antid eut schen Verhaltens
in Konzentration: ._Wa,er ess1ict curcien, scheint es -unniilet.thh.,d ass
der unc_:.OeneistaO k2iptonazi oem kenn.

"Die Fiknnun,2; der lvjil±.K.hille sich in , I.Lnolyt itt,drum d ass sic ihre
f aschistiSche 4 er,_anc„nheit nicOt v ern ste ."

Die ;1i3K .,. client einer ciichc und einer Idee.us ist ihr Lek annt ,
dass die Urouelle eller Zwiesti,keiten in der LILi„ration der Libertrie
bane persdnliche i saltus ist.im I Et; ere,-3s e Er ert ak, re ic hen Ar beit
und des Ziel es funE,iert kein ame„;edoch sind die I'ersOnlichke it en.
die in der Iv.H.BK. eine Rolle spielen, auch au sser icr isHciK. bekannt

Nach dem Obiger: 1,verd en die 120-1 scr1d1duraennur durch die Perso-
nen , d ie diese verbreiten verstandlich. ;jie werden von dies Pclibi-

kern verbreitet,die in der ersten Zeit (ler Swjet-besatzung es eehr
llaut zu beweisen Ueztrebt waren,weica ernste Vercienste sic sich.

an L-I2 daLoraiiie-:;an,:, der u-ri iLrmee erworbeh haben und den Kampf

den die Uoerwiend e iihehrzahl der i-.ation ,stniess, in ihrer Obereile

als ,:.:cnande ainstellten.

Piece 2-eschuldivaen werd en von 1-2 der z,um Feind tiberelauf e-
ne Soldaten oetont,die die nied ertrdchtste Rolle,d en Verrat an den
K amerad en die ihre Plicht erfallten, auf sicn nanmen.Fiir diese ist el
eder hriptonazi und deutsche 651d ner,O er nicht fei i ; d esertierte,

der nicht sun 1 err6t er seiner Kamerad en wurd e and ci er ent wed er aus
Os .-ortonismas cder ass Dummheit nick, t em n :-::ehorsaiLer Di ener des

cwizauc word-e •

AuL,;-:,ere Sc hwi erigke  it en- inn .-2re •-) eg ensat ze • 

Durch ihre unpolitische taltane; ist die 1,.if6K. zu der einzi-

en umfassen- en .-Jranisation der un. si 5rtiori ,;eworden. Die ver-

naltnisr,:assien	 iirfolifje and die ail L;eLeine internationale

Lae,haSen die i>ui'l.sasf,keit der politischen 6rappe der un,L. F;mie;-

rat ioh, aber auch d er Grossmcnte Leweckt et st wire co noch

tie r .g,eesen die Unabhiirkeit and die unilitische ial5un8

bewhren,und die F,..71L3i- r.-als einzie ailL,e,-/rochene

nistio,vcn icier E;ilaisch,tiriL soian isresubeJunu., sic die situation

duch	 and

sm sin LG:if
- 1 ,4 -	 (.) %.\	 -	 61' .3-



FK "0 ! 	!	 6:-	 •'P'•

Korpona,y unc: sein r reundschatskreis	 und

Kopjas:/ wollten diese erwiinschte UnabhLn6igkeit durch innere Krfte

seslun und durch aus baa l'anL.Jeltesten bestehenden "Obersten Rat

der LED.E." sichern. bless ..asnaamen 	 natUrlich die fast dik-

tatoriscne i,achtsteilunz,	 starIc einLeschrani..:t./: Verhand-

lunen,Vereinbran, , an,dieidvarwendun etc.:/ General Zake wollte

sich Leen dieen cetra.caltiicen innran Druck durch auswertiL;e

UnterstUtunn Ce:;ahrdn.60 dat er - ohne seinen to zu. benachrich-

.	 - else sedriftTioLe j ereico.run:, it L absbur„; Otto ,-.2schiosser

c ; eend ..:;er car riss	 p]ictan,er UcdraidEmdn,und Tibor Eckhardt

de 7atiussi Oc:Lites in	 zuE. - intritt in

den lSb3u aufercreert.

.Lurch diese sac ahnlicre Echritte den. ist die t,.HriE.

im kittelpunkt der Ar.rirte and :treitiEkeitcn der an..: . Lirdtion

_ratan

Lie ,iltereb O:ffiziere vcaiassLcoeit ausesdh,itet,fdhiten

en 6urch duerLriebenen

aur e ,airLeE	 vertritt.

Die rec .a ,::-,	 teti•	 deE Eintritt

tckrdsa sic eine 'i -rdiicntuni. .:;eLenaoer as	 Oomite:?s.

:ilanke sict einen •.-cha.chzu„ Eckardts,der dadurcn

,eL;en sein:	 irEeralo 6es Cuu:itees

verstarken. woilte.

Lurch Zakcs V:rehen ist die 171611e uni die	 los zeworden.

ranLAitesen uffiziere und die pclitische E-chte woilen durch

cie Aktiwieru.	 des -eldmarsch .lis und J2,rzherzos dub:-J.n eia?reifen,

das1 c.;oltee hat aurch	 57 ::;:eiti .c. en oescluss .e8en

Eck.rdt u..nc	 den b5ii. aufetreten,in a n resse wird die
1.H3iC..und Gen :Lake standi E; aneEriffen,Korpona der alt este "Lotor"
der ,-r.Lanis,tion 1st weea irundsatzliodn. an.: persbnlichen

e.uz der 1;.1..ausLetreten uw.6o ist die L .:LIE. -

die ala Caolitieierte iI.iIti.ii Oran.iation. der unb .gmiLration -
aile rni.csaL lvi isaPa Kreat ninter rich hatte saL:Leln solien,
larL:sa.m as einsr durch Zako ficanzierte dli us _erden.

Lie breite Aahanrcaaft der 'randEation weist von dieseE

6cnwidrikeite	 n.osen nicrits.Poiltiscae unit persOnliche

FraLen intedeaieren its nicht,sie woilte durch iarea 3eitritt in

erstu. Li se idre antibelaewistische EinsteliunL und hationaA-klicht
eli hl zum

t.j.;reil,.Cja &tiEEed,die das 	 Hln-

derniss	 eihr usel:de und	 in seat Vorehen

and session 5, 5 c a sehen,weruen	 starz.er. ZP kó awin,; t suer

-
.%)
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die bezahlte b4itarbeiter der LHBK. zu neuen one .E;rooeren 6treiti8keit

und will seine Foj.tiob durch eine Annerkernun seitens Anders oder

Eisenhower endEdlti, befestien. riiese neuste Bestrebunen Gen.ZakOs

haben aber such bei den p'ranzosen ewise Aufmerksamkeit erweckt.

Die iv.LLdKL . ist aach. Heute Loch sine wentiville Or,.anisation

die propaare.masi und ais Hinten4rnn einer 'iesertandsoeweun6

in der un .-3ektor des Lemeinsamen .Eampfes ,Nertvolle Idenste leisten k

te.uss	 h	 die InteresseL einer 	 und nicnt einer rerson

oiler :rubpe dienei:.Der einzi±je 	 snsib die LH-3h. auf

.ierutscht	 dass,das die franzsisch m,Aerielle Unterstdtzung

durch Zakos H-nde 11 soot, ,uee dndurch karn 	 sun soiche 1.-'ersonen zw

Schweien or: er	 zwif„en,die nit seirr lihrun8 dberhaupt nici

Einverstan(men

GlideruhL - 55 schen -  unrst:itzuni.L. 

Die LH3il- f3e .,stent aus einem "CrItenen Tell" und "Creheimen Tei:

Der "Offene Tell" Oberst Nadas LaJos i.G. ,1:;eleit e t und beschi'

tit sich mit der EwidenfUhrun,FropaaLds. and sodialn Untersttzun

Dazu icndren such die soenannten"Territorialen Oranis .ationen" in den

einzelnen 11,àndern. purch den standiLen und starken Abswanderun verlier

dieser Teil seinen. einziLen Bedeutum ,:. Die Leiter der "Territorialen

C;rEaLisatiorenr sind. von Zako materielmasiL unouCknGid und desnalb

sind die in inneren Opp,Oosition. Auch Oberst Nadas will den Offenen Te

von Z;3A-,os unerwUnschten machinationen fernzuhalten.

Der ",ieheime Tell" wird von. Zake oersbnlich 8efUhrt.Beschdf-

ti.Lt sich mit :jer WiederstandsarOeit,acnricnten- und Abwehrdienst.

Der lt.rciit und Lam welche um 2]ak :os r enson ausebrochen 1st,

z .winLt ouch die franz5sischen 12. r0 anen,die mit -ako in Verbindun8 stehe

zu vorsichtieren Vor E;ehen.:Nach den neusten -"achrichten wolien die

Franzosen den "Geheimen Tel I" aus L. akos ir lucs arz lostrennen.Wenn

dieser Flan venwirklicht wird,dann ist es zu erwrten,dass Len.Za.k6

sit dem zu	 in Opposition stehen(:en"Cffenen loll" bei anderen Gross.

ma.chten hadsioren deinnt.

ch dem neuesten/. Planen soli sich	 ti	 nur mit den fv::-1Eik-

/:Ofehcf Teil":/ beschaftien nnd die vdcnti L st Arbeit,der "Geheime

Tel 1"	 i,dwehr,wind .iarch den Lihdauer

/:volLehe	 be _;oritrolleiV So soil 000 h der in Abeam iebend(

Lajoh	 der diher J-eiter des A.Owehdionstes war

aein .Ar'oeitskreis	 eih	 anhan,r wire

_e,en	 6.)s,espi,da 2,61:„6

durch neues n „ .r.	 n	 OIL	 en Tel I starRe.L.1
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Prope..ndisten	 kttitiudLL A.
/

Der Offene Teil bekoMmtein,	 jfinanzielle Under-
-r

stUtZunE.Genau weisst Xaemand0a das'S ueld von Zde Ubernomment

und Verteilt wird.

Zur Eheimen rbeit stehet unbegrdnzte materierle und fin,

zielle Unterstutzuri zur , eridgung.besdaagnanmte Wohnungen ,Bdros,

Ausbildunsmaterial,Kraftfah2:zeu iLe, -t'aAere,Passe und .j-eid. Die

lediEe AnEesteliten bekoimen monatlich rund 100 l'oller,die verhei-

ratete 150 Dollar montlioh.Die Kuriere werden in Hotel unterge-

bracht,6-8 Wochen lanE ausgebildet und hóchstens zweimal einEesetzt.

Nach der Einsetz werden belohnt /:je nach der Aufgabe:/ und ent-

weLer in den Arbeiterkcmpanien oder in :erankreich in Stellung gebras

In arster Linie wind NiederstandsbewegunE orEanisiert.Auf Nachrich-

tendienst wird nicht sehr Ercsse Nert gelegt.Verbindung mit chemi-

sche Littel E escnriebenen 3riefe,K-dio Verbindung aufzunehmen ist

noch nicht Eelungen,00wchl illehrerer Aparate schon nach UnEarn

tayn ':loraen sind.

In diesem '. ahre sind 18 Kurire nach ungarn geEangen,

die bet ihrer .J.ranisationarbeit restlos auf undberbiicklichen

Schwierigkeiten Eestosson sind./:Fehlt die rropagandistiscne und

seelische Vorbereitung:/ Die Kuriere werden in der B acht durch. die

Grenze Eeschleusst wad miissen zu Fuss wenigstens bis Papa- GyEir

Linie gehen.

Zusammenfassend: Der Offene Teil der MBK.ist tInterko;
FUhrung zum zerfallen verurtdit,bei dem geheimen Teil fehlt das

Fachpersonal und deshalb sind bisheriEe ErfolEe nur als schwache

AnfanE zu uetrachten. Ohne eine Erundsatzliche Eingreifen der USA.,

kann der ung.Sektor zum Eemeinsamen Kampf nicht as Beitragen

wozu sonst fahig ware.
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—One Der 4Cienia

Tei les, 'gegen Zak6

hi:50.er e Absbiidung

erwaltung

ter des Abwehrdies-

T.	 "	 N''I' 	 T

.

	

	 In d er HBK. tat L2.;e und von d en-Frahm-6SM. ez

a./ Off ener Ten in Absam und So lbad-Hall

Gen. Zalca A.ndras ,Leiter der

Oberst Nadas -",ajos i.G. Leiter des Cif enen

„--	 eind not eingestellt

Gen.'Benkb Bela, art e, 	 e LAI izier, ohne
-	 .	 .

unci ei;;ene iLeinun8.1,eiter der
,?1

a,j	 i\-apit nfy Albin i . G. derzeit noch Lei

t es.

Hauptmann Zolt ay j nu s i.. stent vor insteiIun.iNach der

Aus tri tt iorpor1ays unci Au sw and erung G	 i Betas

sind stockunLen au.fetreten.Zoltay selbst war

j ahre 1 :mg em n ausLesprochener :r'eind der 	 sa-

ti-on und d (3r ist LunL;enkrankt ,zian Auswand

runL verhind er..t so wird war scheinlic h d as Not angt

but Zakos

11.111.1,1.11....71216111=14111.A/13,215.RKIMy ItmriTaiisca!=casay,

/ b./ Geheinier Teil innarE;en net Lind au / : Deutschland :/

	

or	 Leiter d es eheimen Tel. les . ebte in
• .	 .	 .- rnkrrich und ist erst seiT„ eineiaen hionat en

in,esteitt worden,nachdeOt Vrte _36 1 Hauptmaru
i.G. der =,.; ewesene Leiter, ,.ween Zak6 eind lichen. „	 ,
Benehmen abceldst warden ist 	 Lova sz wird
ZSkó auch nicht mehr	 haben,trotzdem d ass
or in Gen einici ienst nie ze arbeit et hat.

auttrri Darnoy Pe 1., i .G. Ewici enzf
-	 „	 •	 .	 •	 ,	 _

yip ull:	 u hot.;	 1\1 ac °richt era ahrer . icu1 n no fizier o'nne

achkennt si sse. Nird warscheinlich abi;e1Ost und

als Adj ut ant nach Absana ver 1 egt

1.-Iptra. Ho 1 1 o sy Ervin,

Leutn1dvay. Ervin ) Au sdild 11/16 5 of	 re
•(Ltn.pody ) 3 enO , Adjutant , us rank:re:Lon eingerIckt.

Ouer	 Ed la	 scnar

;■.1K And	 , .And It	 no y	 Lc in 1I ankreic

nd or in 'Alien,

• a]tnj Gdzu in ;"- r z	 ao id zbh3r3 i

	

st it n	 1	 ri);.?C,	 1,•:u.nc.ir: en .

	

Die isi.at	 Auf	 or-	 jut,

die AuLtrc;ihdn2,	 und

unter	 st eh end e	 i e	 un6

Err Lind au er St ro soil in	 31; er	 an ac eu-
,	 d- ,	 -	 cier.th.aaiier

r-• „	 /;


